
Handball-Damen verteidigen
Tabellenführung
Auch die zweiten TVE-Herren erfolgreich

Sehnde. Die erste Damen-
mannschaft des TVE Sehnde
und die dritte Mannschaft des
SCGermania List trafen in einem
spannenden Handballspiel auf-
einander. Nach der Herbstpause
tat sichder TVESehndezunächst
schwer, wieder in den Spielfluss
zu kommen. Der Start in die Par-
tie verlief holprig – nach zwölf
gespielten Minuten stand es im-
mer noch 2:2, da beide Teams
mit der Chancenverwertung zu
kämpfenhattenundderBall ein-
fach nicht ins Tor wollte.
Die erste Halbzeit gestaltete

sich als Kopf-an-Kopf-Rennen.
Germania List konnte sich dabei
immer wieder leicht absetzen
und lagmeistmit ein bis zwei To-
ren in Führung.Mit einem knap-
pen 11:10 ging es schließlich in
die Halbzeitpause. Auch der Be-
ginn der zweiten Hälfte erinner-
te an den schwierigen Start des
Spiels. Trotz guter Gelegenhei-
ten ließen die Sehnderinnen ei-
nige hundertprozentige Chan-
cen ungenutzt und ermöglich-
ten es Germania, weiter mitzu-
halten.
Erst ab der 43. Minute gelang

dem TVE Sehnde der entschei-

dende Durchbruch: Mit einem
energischen 4:0-Lauf erkämpf-
ten sichdie Spielerinnendie Füh-
rung. Einen großen Beitrag dazu
lieferte auch der herausragende
Rückhalt im Tor, auf den sich die
Sehnderinnen während des
ganzen Spiels verlassen konn-
ten.
DengewonnenVorsprungga-

ben sie bis zumSchlusspfiff nicht
mehr her. Mit einem Endstand
von 21:18 sicherten sich die
Sehnderinnen den verdienten
Sieg und festigten damit ihre
Position an der Tabellenspitze.
Im Heimspiel gegen HV Bar-

singhausen II zeigten die zwei-
ten TVE-Handball-Herren eine
gute Leistung und holte sich
einen verdienten 32:28-Erfolg.
Besonders der Auftakt verlief
vielversprechend: In den ersten
Minuten stellte Torwart Marius
Körper die Weichen für einen
frühenVorsprung, indemer eini-
ge wichtige Würfe der Gäste
entschärfte. Dadurch konnten
unsere Sehnder die Partie mit
einem souveränen 6:0-Lauf er-
öffnen.
Anschließend kamen die Gäs-

te besser ins Spiel, die frühe Füh-

rung schaffte aber Sicherzeit für
die Zweite und man verwaltete
den Vorsprung mit einem 18:11
Vorsprung in die Pause. In der
zweiten Hälfte brachten kleine
Unkonzentriertheiten von uns
Barsinghausen nochmal auf vier
Tore heran.
Doch immer wieder waren es

beispielsweise Patrick Pelzer
und Timo Gewohn, die mit

ihren Toren Ruhe ins Spiel
brachten. Auch Moritz Kettel-
höhn,der eingutesDebüt inder
zweiten Herren zeigte und der
erfahrene Marcel Ketteniss tra-
ten in wichtigen Momenten in
der Schlussphase in Erschei-
nung und hielten den Gegner
auf Abstand. Der Vorsprung
von mehreren Toren blieb dann
bis zum Schlusspfiff bestehen,

und die Mannschaft konnte
einen letztlich ungefährdeten
32:28-Erfolg feiern. Mit diesem
dritten wichtigen Sieg hat die
zweite Mannschaft nun schon
mehr Punkte gesammelt als in
der gesamten letzten Saison –
und sie zeigt sich entschlossen,
in den kommenden Spielen
weitere Punkte folgen zu las-
sen.

Die TVE-Handball-Damen feiern ihren Erfolg. Privat

Endspurt lohnt sich
Junge MTV-Läufer im Wettkampf an den Ricklinger Teichen
rethmar. Mit fünf Mädchen
und drei Jungen der Sparte Lau-
fen fuhr der MTV Rethmar am
Sonntagmorgen, 27. Oktober,
in den hannoverschen Stadtteil
Ricklingen. Hier an den Rick-
linger Teichen veranstaltete der
ansässige TUS Ricklingen seinen
jährlichen Volkslauf.
Den Anfang machten auf der

5.000 Meter Strecke die beiden
dreizehnjährigen Mädchen Ale-
xia Hawraneck und Charlotte
Stoop. Beide liefen bei ihrem
Lauf durch denmomentanwun-
derschönen herbstlichen Wald
und an den Ricklinger Teichen
entlang.
Beim zweiten Start an diesem

Sonntag startete um 11.15 Uhr
auf der 400 Meter langen Bam-
bini-Laufstrecke die vierjährige
Emma Zerbian. Ihr Start erfolgte
außerhalb des Sportgeländes
kurz vor der Fußgängerunter-
führung unter der B65. Von hier
aus ging es, nach einer Rechts-
kurven, Richtung Sportgelände
ins Ziel.
Eine viertel Stunden später,

um 11.30 Uhr, waren nun die

jungen Läuferinnen Valentina
Hundertmark, Klara Kobbe, Rai-
ka Rompf, Charlotte Bursian
und noch einmal Emma Zerbian
und die Läufer Leon Koch sowie
die beidenBrüder Luis undHugo
ZerbiananderReihe. Für sieging
es ebenfalls auf eine Wende-
punktstrecke. Ihre 1000 Meter -
Laufstrecke führte vom Vereins-
gelände herunter, zweimal links
herum, bis zu einem Wende-
punkt und die gleiche Laufstre-
cke wieder zurück zum Ziel.
Leon Koch war der Erste vom
MTV, derwieder das Ziel erreich-
te. Mit einem grandiosen End-
spurt konnte Leon sich den Ge-
samtplatz drei sichern. In seiner
AK MK U10 bedeutete es Platz
eins. Nun folgten unserer weite-
ren MTV-Teilnehmer Schlag auf
Schlag. Klara, Charlotte, Raika,
Hugo, Valentina, Luis und Emma
erreichten innerhalb von weni-
gen Sekunden den blauen Ziel-
bogen.
Im Ziel bekamen alle jungen

Läuferinnen und Läufer sofort
ihre erlaufene Medaille. Bei der
anschließenden Siegerehrung

durfte Leon auf Platz drei das
Siegerpodest besteigen.
Hier die Ergebnisse
400 Meter - Bambinilauf:
Emma Zerbian - ohne Zeit-

messung
1.000 Meter - Kinderlauf:
Leon Koch, 4:14 Minuten,

Platz 1 inderAKMKU10, Platz 3
bei den Jungen.
Klara Kobbe, 5:02 Minuten,

Platz4 inderAKWKU10,Platz6
der Mädchen.
Charlotte Bursian, 5:08Minu-

ten, Platz 6 in der AK WK U10,
Platz 9 der Mädchen.
Raika Rompf, 5:11 Minuten,

Platz 8 in der AK WK U10, Platz
12 der Mädchen.
Hugo Zerbian, 5:19 Minuten,

Platz 8 in der AK MK U10, Platz
17 der Jungen.
Valentina Hundertmark, 5:37

Minuten, Platz 15 in der AKWK
U10, Platz 21 der Mädchen.
Luis Zerbian, 5:54 Minuten,

Platz 10 in der AKMKU10, Platz
26 der Jungen.
Emma Zerbian, 6:37Minuten,

Platz 9 in derAKWKU8, Platz 29
der Mädchen.

5.000 Meter - Lauf:
Alexia Hawraneck, 26:11

Minuten, Platz 2 inderAKWJ
U14, Platz 5 bei den Frauen

Charlotte Stoop, 41:14
Minuten, Platz 3 in der AK
WJ U14, Platz 40 bei den
Frauen.

Emma Zerbian mit ihrer Mutter beim Lauf an den Ricklinger Tei-
chen. Fotos: Privat

Leon Koch sichert sich mit einem fantastischen Endspurt noch
Platz drei.t

Abschied nach 46 Jahren
Dienst im Rathaus
Fachdienstleiterin Andrea Ebeling im Ruhestand

Sehnde. Stadträtin Anne Gün-
ther hat in einer Feierstunde die
Fachdienstleiterin Andrea Ebe-
ling nach mehr als 46-jähriger
Tätigkeit in der Stadtverwaltung
indenRuhestandverabschiedet.
Andrea Ebeling hat von 1978 bis
1980 als Verwaltungsangestell-
te bei der damaligen Gemeinde-
verwaltung gelernt. Im Jahr
1982 absolvierte sie den Ange-
stelltenlehrgang 1 und 1997
den Angestelltenlehrgang 2.
Von1980bis 1992 arbeiteteAn-
drea Ebeling in der Meldeabtei-
lung, ab 1986 als Vertreterin des
Abteilungsleiters. Im Anschluss
wechselte sie in die Stadtkasse
undwar dort als stellvertretende
Kassenleiterin für den Innen-
dienst der Vollstreckung tätig.
Von 1997 bis 2004 übernahm
sie als Leiterin die Steuerabtei-
lung, anschließend das Sachge-
biet Kasse und Steuern und
letztendlich seit Oktober 2015
den Fachdienst Kasse und Steu-
ern. Andrea Ebeling hat von
2011bis April 2024 als Personal-
ratsvorsitzende die Belange der

städtischen Mitarbeitender ver-
treten. Stadträtin Anne Günther
dankte Andrea Ebeling für die
langjährige sehr gute Zusam-
menarbeit. Sie wünschte ihr im

Namen des Rates und dem Kol-
legium der Verwaltung für ihre
Zukunft einen erfüllten, gesun-
den und spannenden Ruhe-
stand.

Stadträtin Anne Günther (links) verabschiedet Fachdienstleiterin
Andrea Ebeling in den Ruhestand. Privat

Bekanntmachung
der TenneT TSO GmbH
Landesbergen – Mehrum/ Nord

Ankündigung von Kartierungsarbeiten in der Region Hannover sowie in
den Landkreisen Nienburg (Weser) und Peine vom 2.12.2024
bis 23.02.2025
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant die TenneT TSO GmbH den
Ersatzneubau der 380-kV-Leitung von Landesbergen bis Mehrum/Nord. Aktuell laufen die
Vorbereitungen für das nächste Genehmigungsverfahren, das sogenannte Planfeststellungs-
verfahren. Der geplante Ersatzneubau umfasst verschiedene Freileitungsabschnitte sowie
UW-Standorte. Als Grundlage für die Planung und um später einen zügigen Bauverlauf zu ge-
währleisten, werden notwendige Vorarbeiten durchgeführt. Hierzu gehören Kartierungsarbei-
ten, um für das Planfeststellungsverfahren wichtige Informationen zu gewinnen.
Kartierungsarbeiten
TenneT führt im Rahmen des Genehmigungsverfahrens Kartierungen als Vorarbeiten durch.
Durch die Kartierungen werden Landschafts- und Artengruppen in einem definierten Gebiet
auf sogenannten Datenkarten erfasst, so dass die Lebensräume hinsichtlich ihrer Bedeutung
für den Naturhaushalt und Artenschutz bewertet werden können. Dies bedingt die konkrete
Überprüfung auf den vom Korridor betroffenen Grundstücken. Um ein landschaftsökologi-
sches Gesamtbild zu bekommen, werden eine Reihe von Methoden eingesetzt, die im Nach-
folgenden näher beschrieben werden, und der Darstellung, Sammlung und Auswertung von
raumbezogenen Daten dienen.
Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen
Der zeitliche Ablauf der Kartierungen orientiert sich an den Lebenszyklen der Flora und Fauna
und hängt auch von äußeren Umständen wie der Witterung ab. Dieser kann sich daher kurz-
fristig ändern.
Zu beachten ist, dass nicht alle Flurstücke innerhalb des Untersuchungsraums von jeder
Kartierungsmethode betroffen sind. Vielmehr finden auf den einzelnen Flurstücken für den
dort speziell vorgefundenen Lebens- und Naturraum angepasste Kartierungen statt. Für die
Kartierungen müssen nicht nur landwirtschaftliche, private und öffentliche Wege begangen,
sondern in Einzelfällen auch private Grundstücke betreten werden. Der zeitliche Umfang
der einzelnen Kartierungen ist artspezifisch und dauert zwischen 15 Minuten und mehreren
Stunden am Tag und in der Nacht. Teilweise müssen die Kartierungen wiederholt werden.
Die nachfolgend genannten Kartierungen können jeweils in zeitlichem Abstand zueinander
stattfinden. Das heißt: Es ist möglich, dass auf einzelnen Flurstücken im Untersuchungsraum
nur ein Teil dieser Kartierungen durchgeführt oder dass die Grundstücke mehrfach betreten
werden müssen.
Rechtliche Grundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 des Energie-
wirtschaftsgesetzes (EnWG).
Beauftragte Unternehmen
Die Kartierungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO GmbH durch die Arbeitsgemeinschaft
Umwelt Landesbergen – Mehrum/Nord (Büro Institut für Umweltplanung Dr. Kübler GmbH,
Bosch & Partner GmbH sowie Planungsgruppe Grün GmbH (bzw. beauftragte Drittunterneh-
men)).
Ansprechpartner:
Für Fragen zum Projekt, den geplanten Maßnahmen sowie Mitteilungen steht Ihnen unsere
Bürgerreferentin zur Verfügung:
Stella Meyer
T +49 152 53219293
E stella.meyer-hornbostel@tennet.eu

Flurstücksliste

Stadt/Gemeinde Gemarkung Flur

Sehnde, Stadt Altwarmb.-Moor-Sehnde 8

Sehnde, Stadt Dolgen 5, 6, 7, 8, 9

Sehnde, Stadt Evern 2,5,6

Sehnde, Stadt Haimar 2,3,5

Sehnde, Stadt Ilten 2,3,4

Sehnde, Stadt Rethmar 8,9,13,14,25

Sehnde, Stadt Sehnde 21

Weitere Informationen sowie eine Liste zu betroffenen Flurstücken finden Sie unter:
Tennet.eu/lan-me

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde vom 05.11.2024 bis 07.11.2024

Am Dienstag den 05.11.2024 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses, Eingang
Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses Brand-
schutz, Ordnung, Ehrenamt statt.

Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

hier: Empfehlungen der Ortsräte, Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes und
eines Haushaltssicherungsberichtes

- Bewerbung um die Stationierung eines CBRN-Erkundungswagens bei der Stadtfeuer-
wehr Sehnde

- Mitteilungen der und Anfragen an die Stadtfeuerwehrführung

Am Mittwoch den 06.11.2024 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses, Eingang
Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses Finanzen,
Steuerung, Innere Dienste statt.

Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Anpassung des Qualifizierungskonzeptes für Ämter ab A14
- Betriebsabrechnung Straßenreinigung

hier: Gebührenkalkulation 2025; Zwischenkalkulation 2024; Betriebsabrechnung 2023;
Satzungsänderung

- Zwischenbericht über die wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebs „Stadtentwässerung
Sehnde“ für das 2. Halbjahr 2023

- Zwischenbericht über die wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebs „Stadtentwässerung
Sehnde“ für das 1. Halbjahr 2024

- Beauftragung eines Abschlussprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2024 der
Energieversorgung Sehnde GmbH;
hier: Beauftragung der Vertreter*in in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke
Sehnde GmbH zur Weisung der Vertreter*in in der Gesellschafterversammlung der
Energieversorgung Sehnde GmbH

- Kostenübernahme für Teilnehmende am Zweiten Bildungsweg der VHS Hannover

Am Donnerstag den 07.11.2024 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses,
Eingang Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Fachausschusses
Schule, Sport, Kultur, Soziales statt.

Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025

hier: Empfehlungen der Ortsräte, Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes und
eines Haushaltssicherungsberichtes

Ihre Anzeige in diese Zeitung.
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